
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0821/2023 der CDU im Ortsbeirat Hartenberg/Münchfeld betreffend 
Kompetenzen der Ortsbeiräte stärken (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 

1.  Zu welchem Zeitpunkt und in welcher Form werden die Mitglieder der 15 Ortsbeiräte 
über die konkrete künftige Zusammenarbeit zwischen dem Oberbürgermeister und den 
Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern sowie den Ortsbeiräten unterrichtet? 
 
In der Besprechung mit den Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern Ende April wurde in 
einem sehr offenen und konstruktiven Austausch der Grundstein für eine gute Zusam-
menarbeit mit den Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern gelegt. Es wurden jedoch 
keine konkreten Regelungen getroffen. 
 
Da die Fragen und Anliegen je nach Ortsbeirat unterschiedlich waren, können die Orts-
vorsteherinnen und Ortsvorsteher gerne bei Bedarf in ihrem Ortsbeirat über den Aus-
tausch berichten. 
 
Unabhängig davon beabsichtigt der Oberbürgermeister nach und nach alle 15 Ortsbei-
räte zu besuchen und in den direkten Austausch mit den Ortsbeiräten zu treten.  
 

 
2.  Wird in dieser Unterrichtung eine Aussage zu dem am 14. Oktober 2021 für ein ( ! ) 

Probejahr vereinbarten Gesamtbudget von 300 Beschlüssen, für die ein schriftlicher 
Sachstandsbericht der Verwaltung erarbeitet wird, enthalten sein? 
 
Die Evaluation hat ergeben, dass im Jahr 2022 insgesamt 237 Anfragen gestellt und 
184 Anträge beschlossen wurden. Der Oberbürgermeister hat in der Ortsvorste-
her:innen-Besprechung darauf hingewiesen, dass er nicht an einer Obergrenze festhält. 
Er wies jedoch darauf hin, dass er die derzeitige Anzahl von Anträgen und Anfragen, 
auch im Hinblick auf die angestrebte Qualität der Antworten, für einen guten Richtwert 
erachtet.  
 
 

3.  Werden die Richtlinien über die Zusammenarbeit der Ortsvorsteherinnen und Ortsvor-
steher mit der Stadtverwaltung vom 7. Februar 2017 überarbeitet/ neugestaltet? 

 
Sollte der Wunsch nach einer Überarbeitung der Richtlinien über die Zusammenarbeit 
der Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern mit der Stadtverwaltung bestehen, kann 
dies jederzeit von den Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern angestoßen werden. 
 
 
 



4.  Wann wird der Oberbürgermeister meine Zusatzfragen vom 7. März 2023 zur Antwort 
zur Anfrage 0297/2023 beantworten? 
 
Die Zusatzfragen wurden zwischenzeitlich beantwortet. 
 

 
5.  Wird der Oberbürgermeister die 194 Mitglieder der Ortsbeiräte im Herbst 2023 zu ei-

nem Erfahrungs- und Meinungsaustausch (Fortbildungswünsche, Erhöhung der digita-
len Kompetenz, Stärkung der Ortsverwaltungen im Personal- und Technikbereich, Ge-
staltung der Information bei wichtigen Vorhaben im Ortsbezirk) einladen? 
 
Dem Oberbürgermeister ist der permanente Austausch mit den Ortsvorsteher:innen und 
den Ortsbeiräten ein zentrales und bedeutendes Anliegen. Dies kann in vielen Forma-
ten und zu verschiedenen Themen geschehen.  
 
Seit seinem Amtsantritt hat der Oberbürgermeister neben der Besprechung mit allen 
Ortsvorsteherinnen und Ortsvorstehern auch begonnen Ortsbeiratssitzungen zu besu-
chen, um so die konkreten Anliegen zu erfahren und der Vielfalt der Ortsbeiräte gerecht 
zu werden. Der Besuch des Ortsbeirates Hartenberg-Münchfeld wird noch vor der 
Sommerpause erfolgen. 
 
Darüber hinaus wurden zahlreiche bilaterale Gespräche mit Ortsvorsteher:innen ge-
führt, aber auch außerhalb von Ortsbeiratssitzungen in non-formalen Formaten wie 
Rundgängen o.ä. der Austausch mit den Ortsbeiräten gesucht. 
 
Weitere Formate und Veranstaltungen sind derzeit in Planung und werden rechtzeitig 
mit dem Teilnehmer:innenkreis abgestimmt und bekanntgegeben. Diesbezügliche An-
regungen können auch selbstverständlich jederzeit durch die Ortsbeiräte eingebracht 
werden. 

 
Mainz,  den  27.  Juni 2023 
 
 
gez. 
Nino Haase 
Oberbürgermeister      
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